*01  Dorfgebet 1. Advent (im Kirchenjahr: Advent)


Einer: 	Wir sind zusammengekommen
im Namen Gottes, des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.

Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn,
der Himmel und Erde gemacht hat. Amen.

(Wenn möglich singen, sonst gemeinsam lesen: Die Liedstrophen Nr. 1, 1+5)

Alle: 		1. Macht hoch die Tür, die Tor macht weit;
es kommt der Herr der Herrlichkeit,
ein König aller Königreich,
ein Heiland aller Welt zugleich,
der Heil und Leben mit sich bringt;
derhalben jauchzt, mit Freuden singt:
Gelobet sei mein Gott,
mein Schöpfer reich von Rat.

5. Komm, o mein Heiland Jesu Christ,
meins Herzens Tür dir offen ist.
Ach zieh mit deiner Gnade ein;
dein Freundlichkeit auch uns erschein.
Dein Heilger Geist uns führ und leit
den Weg zur ewgen Seligkeit.
Dem Namen dein, o Herr,
sei ewig Preis und Ehr.

Einer:	Aus der Bibel: Sacharja 9, 9-10

9 Verheißung des messianischen Friedensreiches
Du, Tochter Zion, freue dich sehr, und du, Tochter Jerusalem, jauchze! Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer, arm und reitet auf einem Esel, auf einem Füllen der Eselin.
10 Denn  ich will die Wagen wegtun aus Ephraim und die Rosse aus Jerusalem, und der Kriegsbogen soll zerbrochen werden. Denn er wird Frieden gebieten den Völkern, und seine Herrschaft wird sein von einem Meer bis zum andern und vom Strom bis an die Enden der Erde.


Stilles Nachdenken 2-4 Minuten   -   oder kurze Erklärung
		z.B. über: Welche Schritte führen zum Frieden?





Gebet:

Alle: 	Gott, jetzt beginnt die Vorbereitung auf Weihnachten. Wir bitten Dich um Kraft für alle, die in dieser Zeit mehr arbeiten müssen. Wir bitten dich um Besinnung für alle, die sich selbst unnötig Stress bereiten.

	Gott, wir bitten dich um Hilfe für alle Menschen, denen nicht nach Advent und Weihnachten zumute ist, weil sie Not leiden, keinen Frieden haben oder keinen Menschen haben, der sie versteht. 

	Gott, wir bitten dich für alle Menschen hier im Ort. Schenke ihnen Vorfreude auf Weihnachten, damit Weihnachten ein fröhliches Fest wird.

	Gott, wir bitten dich, dass bei aller Vorbereitung auf Weihnachten nicht nur Essen und Trinken, Geschenke und Kultur im Blick sind, sondern der Grund von Weihnachten, dass Du als Gott Mensch geworden bist.

	Gott, wir danken dir für den Frieden in unserem Land und zu den Nachbarländern. Überall, wo in Familien oder zwischen Freunden und Nachbarn Unfriede herrscht, da lass uns als Friedensstifter leben.

Vater unser im Himmel. Geheiligt werde dein Name. Dein Reich komme. Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. Unser tägliches Brot gib uns heute. Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen


Einer: 	Es segne und behüte uns Gott, der Vater, der Sohn und der heilige Geist. Amen


(Wenn möglich singen, sonst gemeinsam lesen: Die Liedstrophen Nr. 321, 1-3)

Alle: 		Nun danket alle Gott mit Herzen, Mund und Händen,
der große Dinge tut an uns und allen Enden,
der uns von Mutterleib und Kindesbeinen an
unzählig viel zugut bis hierher hat getan.

Der ewigreiche Gott woll uns bei unserm Leben
ein immer fröhlich Herz und edlen Frieden geben
und uns in seiner Gnad erhalten fort und fort
und uns aus aller Not erlösen hier und dort.

Lob, Ehr und Preis sei Gott dem Vater und dem Sohne
und Gott dem Heilgen Geist im höchsten Himmelsthrone,
ihm, dem dreiein'gen Gott, wie es im Anfang war
und ist und bleiben wird so jetzt und immerdar.
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